
5 Pfennig
Abends 7 Ahr

GeneralAnzeiger
für Halle und die Provinz Sachſen

Verla sgebäude Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingang für Verlag Redaktion und Anzeigenannahme
Gr Ulrichſtraße 16 Fernſprechanſchlüſſe 312 1218 1353 423 Hauptfilialen Obere Leipzigerſtraße 34 Tel Nr 1353 und Burgſtraße 7in Giebichenſtein Tel Nr 1403 Verantwortlich für die Redaktion Sbhannes Bronk in Halle a S 8rraß

Nummer 222

s Pfennig
Abends 7 Uhr

Sonder Ausgabe

Halle a Donnerstag den 20 Mai 1915

Reue 7000 Gefangene in Galfzien

Przemysl von den Verbündeten umſchloſſen
W T B Wien 20 Mai Amtlich wird verlautbart 20 Mai 1915

Deſtlich Jaroslau und bei Sieniawa wurden ſtarke ruſſiſche Angriffe unter ſchweren Ver

Raum gewonnen

brachte ein kurzer Gegenſtoß 1400 Gefangene

Ein plötzliches Losgehen der italieniſchen
Gewehre

z Berlin 20 Mai Obgleich der heutige Tag mit
ſeinen beiden Sitzungen der Kammer und des Senats die eigent
liche Entſcheidung über den Krieg bringen wird ſteht die Form
des Kriegsbeginns noch nicht feſt Ueber dieſe Frage haben die
Jtaliener einſtweilen noch den Schleier des Geheimniſſes ge
breitet aber die nächſte Stunde muß Klarheit bringen
und dann wird die Welt vor einer neuen Technik der Eröffnung
der Feindſeligkeiten ſtehen Denn daß man in Rom gleich mit
Rückſicht auf die Neutralen den ungünſtigen Eindruck einer bru
talen Kriegserklärung vermieden ſehen möchte iſt nicht ganz un
wahrſcheinlich Man wird daher vielleicht ein plötzliches
Losgehen der Gewehre an irgend einem Punkte der Grenze
für vorteilhafter halten und für dieſen Fall ſchon die entſprechen
den Weiſungen haben ergehen laſſen Wie es aber auch ſei das
entſcheidende Ereignis kann ſchon heute vielleicht im unmittelbaren

Anſchluß an die Kammerſitzung erfolgen Es könnte ſich aber auch
noch um einiges verzögern

Eine italieniſche Note nach Wien
z Chiaſſo 20 Mai Nach der Mailänder La Sera

beabſichtigt die italieniſche Regierung der gegenwärtigen Lage ein
Ende zu machen durch Vorlegen einer diplomatiſchen
Note in Wien und gleichzeitige Abberufung des italieniſchen
Botſchafters bei der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie

Das italieniſche Grünbuch
z Lugano 20 Mai Der Stampa zufolge ſoll das

Grünbuch nach der Abſicht der Regierung drei Punkte dartun
daß der Krieg Jtaliens gegen Oeſterreich und folglich auch

gegen Deutſchland ein gerechter Krieg ſei
daß der Krieg hauptſächlich geführt wird weil ſonſt die

Befreiung aller unerlöſten Jtaliener ausſichtslos ſei
daß Jtalien über die öſterreichiſchen Zugeſtändniſſe mit

denkbar größtem Langmut und Bereitwilligkeit verhandelte
Eine große Anzahl von Abgeordneten iſt bereits freiwillig in

die Armee eingetreten darunter viele Sozialiſten und Republi
kaner
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luſten des Feindes zurückgeſchlagen Die verbündeten Truppen haben nach Oſten und Südoſten

Jn den Kämpfen am oberen Dnjeſtr weitere 5500 Gefangene Die Ruſſen wurden in dem
Abſchnitte nördlich Sambor aus ihren Hauptverteidigungsſtellungen geworfen Eine Ortſchaft 10 km
ſüdweſtlich Mosziska erſtürmt An der Pruthlinie iſt die Situation unverändert Nördlich Kolomea

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Höfer Feldmarſchalleutnant

c b lKilometer ö ſt von Przemysl
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König und Dichter

z Lugano 20 Mai Ueber den Empfang Annunzios
beim Könige wird berichtet Der König begrüßte den Dichter am
Parktor und überhäufte ihn mit Worten der Bewunderung dann
ging der König mit dem Dichter eine Stunde lang im Park ſpa

zieren eDer Pariſer Gaulois veröffentlicht ein Telegramm An
nunzios Die Schlacht iſt gewonnen Jrch habe von der
Höhe desCapitols aus zu einer begeiſterten Volksmenge geſprochen
Die Glocken läuten Sturm und die Rufe des Volkes
dringen zum ſchönſten Himmel der Welt empor Jch bin trunken
vor Wonne Nach dem franzöſiſchen Wunder werdet Jhr das ita
lieniſche Wunder ſehen

Engliſche Angebote an den Papſfſt
z Zürich 20 Mai Von einer gut unterrichteten

Seite erfährt der Korreſpondent der Voſſ Ztg daß die eng
liſche Regierung dem Papſte den Antrag gemacht hat für die
Dauer des Krieges nach England überzuſiedeln wo die
Regierung einige Millionen zur Beſtreitung der Koſten ſeines
Aufenthalts zur Verfügung ſtellen würde Es verſteht ſich von
ſelbſt daß der Papſt dieſes Anerbieten abgelehnt hat

Jtalieniſche Truppentransporte nach den
Dardanellen

z Berlin 20 Mai Aus Athen meldet Daily Tele
graph daß dort vor einigen Tagen italieniſche Kriegskorreſpon
denten angelangt ſind um die italieniſchen Streitkräfte die
nächſtens gegen die Darda nellen eingeſetzt werden würden zu
begleiten

Reiſevorbereitungen des Fürſten Bülow
z Lugano 20 Mai Der Votſchafterzug der den

Fürſten Bülow das Perſonal der Botſchaft ſowie der bayeriſchen
Geſandtſchaft über die Grenze bringen ſoll iſt zuſammengeſtellt

Warum Giolitti kalt geſtellt wurde
z Zürrich 20 Mai Der Korreſpondent der Baſeler

Nachrichten meldet aus Rom Der König ſelbſt hat die Jnterven
tion gewünſcht darum hat er von Giolitti der ſonſt ſein Ver
trauen genoß nichts wiſſen wollen Der König habe die führen
den Parlamentarier angehört Giolittis Berufung aber hätte dem
Lande ſtatt der Jntervention die Revolution gebracht
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